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Aus dem Rathaus
Rentenberatung hier: Nächster Sprechtag am 26.10.2011

Der nächste Rentenberatungssprechtag findet am Mittwoch, den 26.10.2011 in 
der Zeit von 13.00 - 16.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Cölbe, Zimmer 7, Kas-
seler Straße 88, 35091 Cölbe, statt.

Wir bitten grundsätzlich um vorherige Terminvereinbarung unter der Telefonn-
ummer 06421/9850-19 oder 06421/9850-0.

Der Gemeindevorstand

Baustelle Luwecogelände –

Errichtung eines Alten- und Pflegeheims
Während der Bauzeit müssen die Anlieger sich leider mit einigen Ein-
schränkungen, Hindernissen und dem Baustellenverkehr arrangieren. Wir 
bitten hierfür auch im Namen der Bauherrschaft, der GeWoBau Marburg, 
um Verständnis.

Beschwerden oder Anregungen sind bitte direkt an das für die Baumaß-
nahme zuständige Architekturbüro Thillmann, Tel.: 0261-988389-0, zu 
richten. Für sonstige Rückfragen steht Ihnen Herr Hanneder von der GeWo-
Bau unter der Telefonnummer 06421-9111 zur Verfügung.

Volker Carle, Bürgermeister

Wichtige Information zum Kreissenioren-
nachmittag des Landkreises Marburg-
Biedenkopf 

Durchführung der Emissionsmessung und        
Abgaswegeüberprüfung der Heizungsanlagen  
in den Ortseilen Bernsdorf u. Bürgeln
Ab Montag den 17. Oktober 2011 wird in den Ortsteilen Bernsdorf und Bürgeln 
die nach der Bundesimmissionsschutzverordnung und der Kehr- und Überprü-
fungsordnung des Landes Hessen vorgeschriebene Emissionsmessung, zur Ein-
haltung der Vorschriften zur Luftreinhaltung und des sparsamen Umgangs mit 
Energie, an den Öl- und Gasfeuerungsanlagen durchgeführt.

Karl-Heinz Metke, Bez.-Schornsteinfegermeister, Tel.: 06453 / 1234 u. 0170 / 
5800114    FAX: 032223774967, Mail: karlheinz.metke@t-online.de

Am Samstag, dem 29. Oktober 2011, findet ab 
14.00 Uhr in der Stadthalle in Stadtallendorf der 
Kreisseniorennachmittag des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf statt.

Die Busabfahrzeiten zu dieser Veranstaltung wer-
den in der Oberhessischen Presse bekannt gege-
ben. Bitte achten Sie auf die entsprechende Veröf-
fentlichung!

Ab dem 24. Oktober 2011 können die Abfahrzeiten auch telefonisch bei der Ge-
meinde Cölbe unter der Tel.-Nr. 06421/9850-19 erfragt werden.

Rhythm, Soul und Songs
Konzert mit Miri und Michel in der                   
Alten Kirche Bürgeln
Miri und Michel gestalten am Samstag, dem 22.10.2011, um 18:00 
Uhr ein Konzert in der Alten Kirche Bürgeln. Der männliche Teil des 
Duos, Jürgen Michel, kommt selbst aus Bürgeln. Eigentlich produ-
ziert er Spiele, die man sich unter www.eulenspiele.de im Internet 
ansehen kann. Gemeinsam mit seiner Partnerin präsentiert er souli-
ge Songs mit Groove und Feeling, und das alles handgemacht. Be-
kanntes von Pink, Amy Winehouse, Norah Jones und anderen sowie 
Eigenkompositionen fügen sich zu einem kurzweiligen und ab-
wechslungsreichen Programm. Spezieller Gast im Konzert ist An-
dreas Gräfe mit seiner Mundharmonika. Er garantiert, dass auch der 
Blues nicht zu kurz kommt.
Der Eintritt ist wie immer in der Alten Kirche Bürgeln frei.
Dr. Kurt Bunke 
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Würdigung bürgerschaftlichen Engagements: 
Jetzt die Ehrenamts-Card beantragen
Anmeldung bis 31. Oktober/Verleihung findet am 1. Dezember statt
Marburg-Biedenkopf – Zwei mal im Jahr überreicht der Landkreis Marburg-
Biedenkopf ehrenamtlich engagierten Menschen die Ehrenamts-Card. Diese 
Karte, die Vergünstigungen in vielen verschiedenen Bereichen bietet, soll ein Zei-
chen der Würdigung eines überdurchschnittlichen Engagements sein. Ziel der 
Ehrenamts-Card ist es auch, den Menschen ein wenig von dem zurück zu ge-
ben, was sie an Kraft und Engagement in die Gesellschaft investieren. Die 
nächste feierliche Überreichung der Karten an besonders engagierte Mitmen-
schen findet am 1. Dezember im Marburger Landratsamt statt. Interessierte kön-
nen die Karte noch bis zum 31.Oktober 2011 beantragen.

Die Ehrenamts-Card versteht sich als Instrument zur Würdigung und Anerken-
nung geleisteten bürgerschaftlichen Engagements. Die Gewährung von Ver-
günstigungen durch Städte, Gemeinden, Landkreis, das Land Hessen und priva-
te Anbieter stellt ein wichtiges öffentliches Signal der Wertschätzung und zu-
gleich die Chance dar, vielen bürgerschaftlich und ehrenamtlich engagierten 
Menschen im Landkreis Marburg-Biedenkopf ein Dankeschön anzubieten.

Die Ehrenamts-Card erhalten Ehrenamtliche, die sich in besonderem Maße en-
gagieren:

– mehr als fünf Stunden pro Woche

– mindestens seit fünf Jahren tätig für das Gemeinwohl

– reine ehrenamtliche Arbeit (ohne Aufwandsentschädigung)

– Für die Inhaber der Jugendleiter-Card entfällt die fünfjährige Tätigkeit.

Die Ehrenamts-Card hat eine Geltungsdauer von drei Jahren und kann danach 
wieder beantragt werden.

Der Antrag zur Verleihung der Ehrenamts-Card kann im Internet unter www.eh-
renamt.marburg-biedenkopf.de unter dem Menüpunkt „Ehrenamts-Card“ he-
runter geladen werden.

Weitere Informationen unter der Telefonnummer 06421 405-1568 oder per E-
Mail: Ehrenamtsfoerderung@marburg-biedenkopf.de

Der Müllabfuhrzweckverband informiert:

„Ihre Tonne bekommt eine Identität“ 

Einführung des Behälteridentifikationssystems im Gebiet des MZV 
Biedenkopf

Wie bereits in der Presse berichtet, werden demnächst die Abfallbehälter al-
ler Fraktionen, d. h. Restmüll, Bioabfall, Altpapier und Leichtverpackungen 
(Gelbe Tonne), mit einem elektronischen Chip ausgestattet. Ziel der Aktion 
ist die Inventarisierung des Behälterbestandes. Dieses System ermöglicht 
es dem MZV, die Behälterverwaltung über ein EDV-gestütztes System einfa-
cher zu organisieren, den Bürgerservice zu verbessern und insgesamt kos-
tengünstiger und effizienter zu arbeiten.

Zur weiteren Information wird allen Grundstückseigentümern ein Anschrei-
ben übersandt, dem Etiketten mit der Grundstückslage und der Gebühren-
kontonummer beigefügt sind. Damit die Ausrüstung der Behälter mit den 
Chips so reibungslos wie möglich verläuft, benötigen wir die Unterstützung 
und Mithilfe der Bürger. Wir bitten daher um Folgendes:

• Die Bechippung in der Gemeinde Cölbe findet planmäßig statt in der Zeit 
vom 20. bis zum 21. Oktober (alle Ortsteile außer Bürgeln)  sowie am 24. Ok-
tober 2011 (Bürgeln).  Bitte stellen Sie Ihre Gefäße spätestens am 20. Okto-
ber bis 7 Uhr (alle Ortsteile außer Bürgeln) bzw. in Bürgeln am 24. Oktober 
bis 7 Uhr gut zugänglich und gut sichtbar an der Grundstücksgrenze bereit. 

• Bitte kleben Sie vorher auf jeden Deckel Ihrer Behälter jeweils ein Etikett, 
das mit dem Anschreiben an die Grundstückseigentümer versandt wurde. 
Die Ausstattungsteams können damit die Abfuhrbehälter bei der Bechip-
pung richtig zuordnen. Sofern Sie mehr Etiketten haben, als Sie benötigen, 
werfen Sie die überzähligen Etiketten weg. Falls Sie zu wenige Etiketten ha-
ben oder Etiketten abhanden gekommen sind, kennzeichnen Sie Ihre Behäl-
ter möglichst eindeutig, z.B. durch einen handgeschriebenen Zettel, auf dem 
die Grundstückslage notiert ist.

• Lassen Sie die Gefäße an der Grundstücksgrenze stehen, bis die Bechip-
pung abgeschlossen ist. Dies ist zu erkennen an dem Strichcode-Etikett, das 
an der Behälterseite aufgebracht wird. Die Etiketten auf dem Behälterdeckel 
können anschließend entfernt werden.

Die Ausrüstung der Abfallgefäße mit elektronischen Chips führt nicht zu ei-
ner Änderung bei der Berechnung der Abfallgebühren: Die Gebühren werden 
weiterhin ausschließlich nach dem auf dem Grundstück vorhandenen Volu-
men Ihrer Abfallgefäße berechnet. 

Mit diesem Vorhaben soll die Verwaltung der rund 120.000 Abfallgefäße, die 
im Verbandsgebiet aufgestellt sind, erleichtert werden. Weiterhin kann mit 
diesem System zukünftig sichergestellt werden, dass nur noch registrierte 
und damit auch bezahlte Behälter an der Abfallentsorgung teilnehmen. Darü-
ber hinaus ist es möglich, den Bürgerservice zu verbessern und insgesamt 
kostengünstiger und effizienter zu arbeiten.

Für weitere Fragen hat der MZV Biedenkopf eine kostenlose Hotline einge-
richtet. Rufnummer: 0800/100 2323 (Montag bis Freitag zwischen 8 und 16 
Uhr).

Weitere Informationen findet man auf der Homepage des MZV               
www.mzv-biedenkopf.de

Der Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf informiert:

Zahlungstermin 15.11.2011 für die Abfallgebühren
Der Müllabfuhrzweckverband erinnert an die pünktliche Zahlung der Abfallge-
bühren zum Stichtag 15.11.2011. Die Höhe der Zahlung ist dem zuletzt zuge-
stellten Abgabenbescheid zu entnehmen. Da der MZV Mehrjahresbescheide er-
stellt, gelten die mit dem letzten Abgabenbescheid festgesetzten Zahlungen 
auch für Folgejahre. Der Mehrjahresbescheid gilt so lange, bis ein neuer Be-
scheid zugestellt wird.

Bei der Überweisung auf eines unserer Bankkonten ist darauf zu achten, dass 
als Verwendungszweck die jeweilige Gebührenkontonummer mit angegeben 
wird. 

Zahlungen, die verspätet eingehen, werden angemahnt. Der MZV hat die gesetz-
liche Verpflichtung, schon bei der ersten Mahnung einer verzögerten Zahlung 
Mahngebühren und Säumniszuschläge zu erheben. Auf die Erhebung dieser Zu-
satzkosten kann daher nicht verzichtet werden.

Rückfragen

Sollten Sie Rückfragen haben, können Sie sich wenden an: 

Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf, Hausbergweg 1, 35236 Breidenbach, 

Tel.: 06465/926 90, Fax.: 06465/926 926, E-mail: info@mzv-biedenkopf.de 

Grabfloristik der Urnenwände 
Durch die Friedhofsverwaltung Cölbe wird festgestellt, dass eine Vielzahl von 
Blumen, Gestecken, Vasen usw. an bzw. vor den Urnenwänden der Ortsteile Cöl-
be und Bürgeln abgestellt oder abgelegt werden. Speziell im Ortsteil Bürgeln ist 
es auf Grund der fortgeschrittenen Belegung so, dass die Floristik bereits in 3- er 
Reihen dichtgedrängt vor der Wand steht. Dies führt dazu, dass sich dort im Lau-
fe der Zeit, Laub und andere Schmutzpartikel ansammeln, was dann allgemein 
ein ungepflegtes Bild darstellt. Die Friedhofsverwaltung gibt hiermit zur Kennt-
nis, dass das Abstellen von Topfpflanzen, Vasen sowie bepflanzten Schalen 
vor/auf Urnennischen gemäß der gemeindlichen Friedhofssatzung unzulässig 
ist. Lediglich im zeitlichen Zusammenhang mit der Trauerfeier und besonderen 

Gedenktagen (Geburtstag, Todestag), können vor Urnennischen Schnittblumen, 
Gebinde etc. abgelegt werden. Hierbei sollte es selbstverständlich sein, dass die 
Trauerfloristik nach dem verwelken von den Nutzungsberechtigten auch wieder 
entfernt wird. Leider ist dies des Öfteren nicht der Fall. Wir bitten daher alle Nut-
zungsberechtigten sowie Angehörige, deren Verstorbene in Urnennischen beige-
setzt sind, Trauer- bzw. Grabfloristik nur an den genannten Tagen abzulegen und 
auch wieder zu entfernen, sobald es verwelkt ist. Das Einhalten dieser Vorgabe 
bitten wir zu respektieren.

Die Friedhofsverwaltung
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Seniorennetzwerk Cölbe ist gestartet
Für die Unterstützung älterer Mitbürger werden noch          
ehrenamtliche Helfer gesucht
Vor zwei Monaten ist in der Gemeinde Cölbe in Zusammenarbeit mit der Frei-
willigenagentur Marburg-Biedenkopf ein Seniorennetzwerk auf den Weg ge-
bracht worden. Ziel ist es, mit ehrenamtlichen Helfern älteren Mitbürgern in 
den Belangen des Alltags zur Seite zu stehen, die sie alleine nicht mehr be-
wältigen können, sowie Angebote zu machen, die soziale Kontakte ermögli-
chen. Gerade weil traditionelle Familienstrukturen mit mehreren Generatio-
nen unter einem Dach heute nicht mehr existieren und Kinder und Enkel oft 
weit weg wohnen, ist es umso wichtiger, derartige Konzepte weiterzuentwi-
ckeln.

Das Cölber Projekt ist Teil des Bundesleuchtturmprojekts „Freiwilligendienste 
aller Generationen“, das im Landkreis Marburg-Biedenkopf vor zwei Jahren 
gestartet ist. Bürgerinnen und Bürgern soll ermöglicht werden, in Zeiten des Äl-
terwerdens der Gesellschaft die Entwicklung durch ehrenamtlichen Einsatz 
positiv zu beeinflussen. Wie Katja Kirsch, Projektleiterin Freiwilligen dienste 
bei der Freiwilligenagentur, erläutert, werde engagierten Mitmenschen das An-
gebot gemacht, sich für bis zu 15 Stunden in der Woche für mindestens ein hal-
bes Jahr einzusetzen, wofür sie auch qualifiziert werden. Für ihren Einsatz er-
halten die Ehrenamtler eine kleine Aufwandsentschädigung. In Zeiten, in de-
nen die Menschen sich nicht mehr immer einem Ehrenamt ein Leben lang ver-
schreiben wollen, gleichwohl den Willen zum Einsatz zugunsten des Gemein-
wohls haben, ist diese Möglichkeit eine hervorragende Alternative.

Laut Auskunft Kirschs läuft das Leuchtturmprojekt außerordentlich erfolg-

reich, etwa 140 Freiwillige engagierten sich in mehreren Kommunen. Leider 
laufe die Bundesförderung Ende des Jahres aus aber der Landkreis habe be-
reits signalisiert weiter Mittel zur Verfügung zu stellen und nun seien auch die 
Städte und Gemeinden gefordert.

In Cölbe soll das Seniorennetzwerk nun Fahrt aufnehmen. Zuständige Koordi-
natorin ist Sabine von Aschwege-Vießmann, die ein Büro Am Heuberg 1 un-
terhält. Das Konzept des Netzwerks fuße auf drei Säulen, berichtet sie. Da wä-
re zum einen die Unterstützung von Senioren im Alltag. Ganz vorne stünden 
bei den Wünschen Hilfen beim Einkaufen, aber auch die Begleitung zu Veran-
staltungen seien gefragt. Gesucht würden daher Freiwillige, die dafür eine bis 
zwei Stunden ihrer Freizeit opfern wollten und die Älteren auch gerne einmal 
zuhause besuchten.

Säule zwei bildeten Veranstaltungen, wie beispielsweise ein jetzt anlaufender 
Englischkurs oder die beliebten Computerkurse. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Netzwerks sollen für Gespräche, zum Basteln oder Spielen zur 
Verfügung stehen. Und das Angebot solle nach und nach aufgestockt werden. 
Eine Altersvorgabe, für diejenigen, die die Angebote nutzen wollten, gebe s 
nicht. So habe sich bereits eine Gruppe von „Jungsenioren“ ab 50 Jahre zu-
sammengefunden, die gemeinsam Wandern und Radfahren wolle.

Laut von Aschwege-Vießmann ist es sehr wichtig, dass Vereine oder die Kir-
che natürlich bereits vieles bieten würden. Es müsse also geschaut werden, 
„was gibt es für Bedarfe und was gibt es noch nicht. Wir wollen Lücken auffül-
len und keine Konkurrenz sein“, hebt die Projektkoordinatorin daher hervor. 
Wichtig ist ihr zu betonen, dass das Seniorennetzwerk in der Großgemeinde in 

allen Ortsteilen gleichermaßen präsent sein will.

Als dritte Säule soll daher, wenn möglich bereits im Frühjahr kommenden Jah-
res, eine Broschüre erscheinen, in der alle bestehenden Angebote und Veran-
staltungen für Seniorinnen und Senioren in Cölbe aufgelistet sein werden. Die-
se soll für die ehrenamtliche Anbieter kostenfrei sein.

Sabine von Aschwege-Vießmann hat noch viele Pläne. So sollen unter ande-
rem pflegende Angehörige entlastet werden. Wegen der Belastung fehle es 
auch ihnen oft an Sozialkontakten, hier könnten wenige Stunden Hilfe durch-
aus Abhilfe schaffen. Vielleicht sei es noch vor Weihnachten möglich, Leiho-
pas und -omas zu finden, die in Kontakt mit Familien gebracht werden könn-
ten, so eine ihrer Hoffnungen. Babysitting und Hausaufgabenhilfen wären 
wünschenswert. Lücken gebe es da vor allem bei Familien, deren Mutterspra-
che nicht Deutsch ist.

Das Büro am Heuberg sei auch eine „Außenstelle für Rat und Tat, sowie Hilfe 
zur Selbsthilfe“. Und für alles was das Seniorennetzwerk nicht leisten könne, 
werde Hilfe vermittelt, verspricht von Aschwege-Vießmann. Wenn Angehörige 
sich zum Beispiel über Pflegedienste informieren wollten, vermittele sie Kon-
takt zum Pflegestützpunkt in Marburg.

Augenblicklich seien vier Freiwillige bereits für das Projekt aktiv, „und ich su-
che noch Unterstützer“. Von Aschwege-Vießmann geht von einem Bedarf von 
etwa 20 Freiwilligen aus, um ein ausreichendes Angebot machen zu können. 
Vorraussetzung sei die Bereitschaft, einen Teil der Freizeit dem Hilfs- und Be-
suchsangebot zu widmen und Freude am Umgang mit älteren Menschen zu 
haben. Gestaltung und zeitlicher Aufwand würden für jeden Einzelnen im per-
sönlichen Gespräch festgelegt.

Sprechstunde hat die Projektkoordinatorin jeweils montags von 15 bis 16:30 
Uhr oder nach Vereinbarung Am Heuberg. Erreichbar ist sie dort telefonisch 
unter v06421-8091390 oder mobil unter 0160-4781905 oder per E-Mail von-
aschwege-viessmann@coelbe.de
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Bekanntmachung 

Bauleitplanung der Gemeinde Cölbe
A) 29. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich des Bebau-
ungsplanes Nr. 3.12 „Auf der langen Mauer“, Ortsteil Bürgeln

B) Bebauungsplan Nr. 3.12 „Auf der langen Mauer“, Ortsteil Bürgeln

Hier: Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Cölbe hat in ihrer Sitzung am 02.02.2010 die Än-
derung des Flächennutzungsplanes für den Bereich des Bebauungsplanes „Auf der lan-
gen Mauer“ sowie die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 3.12 „Auf der langen Mauer“ 
beschlossen. Die Bekanntmachung hierzu erfolgte am 05.03.2010 im Mitteilungsblatt 
Nr. 05/2010. Im Zeitraum vom 14.03.2011 – 15.04.2011 wurde das Verfahren zur vorge-
zogenen Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden nach § 3 Abs. 1 BauGB i.V.m. 
§ 4 Abs. 1 BauGB durchgeführt. Mit Datum vom 13.09.2011 hat die Gemeindevertretung 
den Entwurfs- und Auslegungsbeschluss für die förmlichen Verfahren nach § 3 Abs. 2 
BauGB i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB gefasst.

Zur förmlichen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB, findet in der Zeit 
vom Montag, 31.10.2011 bis einschließlich Freitag, 02.12.2011 eine öffentliche Aus-
legung der Planunterlagen des Entwurfes der Änderung des Flächennutzungsplanes für 

Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellung von Lärmaktionsplänen nach § 47d 
Bundes-Immissionsschutzgesetz
Aufstellung des Lärmaktionsplanes Hessen; Teilplan Schienenverkehr

Nach § 47 d des Bundes-Immissionsschutzgesetzes sind Lärmaktionspläne in 
der Umgebung von Haupteisenbahnstrecken  mit mehr als 60.000 Zügen  pro 
Jahr aufzustellen.

Der Entwurf des Lärmaktionsplanes Hessen, Teilplan Schienenverkehr wird vom 
04. Oktober 2011 bis zum 04. November 2011 auf der Homepage des Regie-
rungspräsidiums Gießen (www.rp.giessen.de ) unter der Rubrik „Öffentliche Be-
kanntmachungen“ veröffentlicht und zum Download bereitgestellt. Der Lärmak-
tionsplan kann dann auch über den link www.laerm aktionsplan.hessen.de auf-
gerufen werden. Der Entwurf wird während dieser Zeit darüber hinaus in Papier-
form beim Regierungspräsidium Gießen zu den üblichen Geschäftszeiten unter 
folgenden Adressen ausgelegt:

Regierungspräsidium Gießen
Marburger Straße 91
35394 Gießen
Raum 534

Im gleichen Zeitraum kann der Entwurf ebenfalls bei den Stadtverwaltungen der 
Städte Marburg, Gießen und Linden und den Gemeindeverwaltungen von Cölbe 
und Langgöns eingesehen werden.

 Zu dem Entwurf des Lärmaktionsplanes Hessen, Teilplan Schienenverkehr kön-
nen Stellungnahmen bis zwei Wochen nach Ende der Offenlage, also bis zum 18. 
November 2011, eingereicht werden. Hierzu besteht die Möglichkeit, mit Hilfe ei-
nes Internetformulars auf der Homepage des  Regierungspräsidiums Gießen   ei-
ne Stellungnahme auf elektronischem Wege abzugeben. Ferner können Stel-
lungnahmen schriftlich innerhalb der genannten Frist direkt an das Regierungs-
präsidium  Gießen unter folgender Adresse eingereicht werden:
Regierungspräsidium Gießen
Dezernat 43.1 - Lärmaktionsplanung
Landgraf-Phillip-Platz 1 – 7
35390 Gießen

Nach Abschluss der Bewertung der eingegangenen Stellungnahmen erfolgt die 
Bekanntmachung des aufgestellten Lärmaktionsplanes Hessen, Teilplan Schie-
nenverkehr.

Regierungspräsidium Gießen 

Az.: 43.1 53 e 533 Umgebungslärm 

Hinweis: Der Entwurf des „Lärmaktionsplans Schiene“ kann in der Zeit vom 
04.10.2011 bis 04.11.2011 während der allgemeinen Sprechzeiten (Montag, 
Mittwoch, Freitag: 8-12 Uhr, Montag: 14-16 Uhr und Donnerstag: 14-18 Uhr) im 
Rathaus der Gemeinde Cölbe, Zimmer 4, Kasseler Straße 88, 35091 Cölbe ein-
gesehen werden.

den Bereich des Bebauungsplanes Nr. 3.12 „Auf der langen Mauer“ sowie des Bebau-
ungsplanes Nr. 3.12 „Auf der langen Mauer“ nebst Begründung und Umweltbericht gem. 
§ 2 a BauGB, Fachgutachten sowie der wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezo-
genen Stellungnahmen (Hessisches Landesamt für Umwelt und Geologie; Landrat des 
Landkreises Marburg-Biedenkopf, Bauen, Wasser- und Naturschutz; Regierungspräsidi-
um Gießen, Abt. IV Umwelt; Regierungspräsidium Gießen, ONB) in der Gemeindeverwal-
tung der Gemeinde Cölbe, Kasseler Straße 88, 35091 Cölbe, Zimmer 4, während der fol-
genden Dienststunden statt:

Montag, Mittwoch, Freitag : von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Montag : von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Donnerstag : von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Während dieser Zeit können von jedermann Anregungen zu den Planungen schriftlich 
oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Auf Wunsch werden die Planungen erläutert.

Verspätet abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Sat-
zung gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können und das 
ein Antrag nach § 47 (Normenkontrollantrag) bei der Verwaltungsgerichtsordnung unzu-
lässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.

Parallel zur Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB erfolgt die Beteiligung 
der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB.  

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können und das 
ein Antrag nach § 47 (Normenkontrollantrag) bei der Verwaltungsgerichtsordnung unzu-
lässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können. 

Eine Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB wird durchgeführt.

Es wird darauf hingewiesen, dass der Gemeindevorstand ein Planungsbüro mit der 
Durchführung des Verfahrens nach § 4 Abs. 2 BauGB beauftragt hat.

Ziel und Zweck der Planung:

Mit der Aufstellung der Bauleitplanung will die Gemeinde Cölbe die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Errichtung von Wohnhäusern schaffen, die sich an einer ökolo-
gisch verträglichen Bauweise orientieren sollen. 

Lage des Bebauungsplanes:

Aus der nachfolgenden Abbildung geht die räumliche Lage des Planbereiches „Auf der 
langen Mauer“ hervor. Das Gebiet befindet sich am östlichen Siedlungsrand von Bürgeln 
und wird bereits im Süden und Westen von Wohnnutzung flankiert.

Der Geltungsbereich hat eine Größe von ca. 1,1 ha und umfasst folgende Flurstücke der 

Flur 7:

a) Flurstücke Verkehrsflächen:

- 142/2 teilweise,

- 477/3 teilweise,

- 145/7 teilweise,

- 521 teilweise .

b) Flurstücke Bauflächen:

- 68 teilweise,

- 69 teilweise,

- 419/2, 420/2, 421/2, 422/2, 423/2
Übersichtsplan (ohne Maßstab, genordet), mit Kennzeichnung des Planbereiches

35091 Cölbe, 10.10.2011

Der Gemeindevorstand

gez. Volker Carle, Bürgermeister
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Seniorennetzwerk Cölbe bietet Englischkurs
Möchten Sie Ihr „angestaubtes“ Schulenglisch auffrischen? Im Urlaub besser 
zurechtkommen und englischsprachige Kulturen näher kennen lernen? Ihre eng-
lischen Lieblingslieder verstehen oder einfach aus Freude an der Sprache mal 
wieder Englisch parlieren? 

Englisch lernen macht Spaß und trainiert die „grauen Zellen“. 

Es erwartet Sie kein stures Grammatikbüffeln oder Vokabelpauken sondern ein 
(ent-) spannendes, auf Ihre Bedürfnisse und Interessen zugeschnittenes Pro-
gramm in einer kleinen Gruppe Gleichgesinnter! Give it a try!

Ort: Cölbe, Gemeindehalle, Friedhofstraße 2-4, kleiner Sitzungssaal, 
jeweils donnerstags von 10.00 – 11.30 Uhr. 

Kursleitung: Frau Katharina Beck. 

Das erste Treffen findet am 03. November 2011 statt, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Kommen Sie einfach unverbindlich vorbei und testen Sie, ob es Ih-
nen gefällt.

Das Angebot gilt selbstverständlich für alle Ortsteile der Gemeinde Cölbe !

Weitere Informationen, auch zum Seniorennetzwerk Cölbe, erhalten Sie bei 
Frau von Aschwege-Vießmann unter 06421 809 1390 oder Mobil 0160 478 
1905.

Sprechstunde jeden Montag 15.00 -16.30 Uhr, Heuberg 1 (Sitzungssaal im 
Dachgeschoss), 35091 Cölbe.  

Von DEN ORTSBE IRÄTEN
Einladung zur Ortsbegehung in Bürgeln am 
22.10.2011
Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie gemäß § 82 Abs. 6 der Hessischen Gemeindeordnung in Ver-
bindung mit § 3 der Geschäftsordnung für die Ortsbeiräte zur Ortsbegehung des 
Ortsbeirates Bürgeln ein.

Treffpunkt ist am Samstag, den 22. Oktober 2011, 10:00 Uhr, am Friedhof 
Bürgeln.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Erich Sohn, Ortsvorsteher

Einladung zur Sitzung des Ortsbeirats Cölbe 
Hiermit lade ich Sie ein zur Sitzung des Ortsbeirats Cölbe am Donnerstag, 
27.10.11, 19.30 Uhr, im Sitzungssaal des Gebäudes Heuberg 1, 35091 Cölbe, 
Dachgeschoss. Die Sitzung ist öffentlich.

Der Bürger hat das Wort.

Tagesordnung:

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, der 
Tagesordnung  und der Richtigkeit des Protokolls der letzten Sitzung

TOP 2: Bericht des Gemeindevorstandes

TOP 3: Bericht der Ortsvorsteherin

TOP 4: Verwendung des Budget des OBR

TOP 5: Anregungen zum Entwurf des Haushaltplanes der Gemeinde Cölbe

Top 6: Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

gez.Giesela Nagel-Rotarius, Ortsvorsteherin

PROTOKOLLE
Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses am 05.10.2011
TOP 1: Berichterstattung aus Verbänden und Institutionen

Es erfolgen keine Wortmeldungen.

TOP 2: Nahwärmeversorgung Schönstadt

Hier: Abschluss eines Sicherungsvertrages über die Wegenutzung (Konzessions-
vertrag) mit der Genossenschaft „Nahwärme Schönstadt eG“

(AZ.: X-2011-018, vorab verwiesen, Sitzung der Gemeindevertretung am 
13.09.2011, TOP 7)

Ergänzend zu dem Antrag des Gemeindevorstandes liegen zur heutigen Sitzung

- ein entsprechender Vertragsentwurf (Stand: 26.09.2011)

- die Stellungnahme der Genossenschaft „Nahwärme Schönstadt eG“

- eine Änderungsempfehlung des Gemeindevertreters J. Pinschmidt

sowie

- Anmerkungen, Hinweise und Fragen der Gemeindevertreterin C. Carius

vor.

Es wird Einvernehmen dahingehend erzielt, dass der gesamte Vertragsentwurf (Stand: 
26.09.2011) erörtert wird.

Die Änderungsempfehlungen werden dann an jeweils entsprechender Stelle erörtert. 

---

Im Zusammenhang mit der in § S 1 „Kostentragung“ vorgesehenen Regelung erteilt der 
Ausschuss dem Gemeindevorstand einstimmig den Auftrag, bis zur Sitzung der Gemein-
devertretung am 10.10.2011 die hinlänglich bestimmbaren Kosten für die Beauftragung 
der Anwaltssozietät zu ermitteln und bekanntzugeben.

---

Die Änderungsempfehlungen des Ausschusses sind in einem entsprechend überarbeite-
ten Entwurf des Vertrages dokumentiert.

Die Gemeindevertreterin M. Hentrich wird seitens des Ausschusses einvernehmlich be-
auftragt, die im Entwurf in § S 3  sowie in § S 4 (3) vorgesehenen Regelungen zu überar-
beiten und textlich neu zu fassen. Diese Neufassungen sind ebenfalls in den überarbeite-
ten Entwurf des Vertrages aufzunehmen.  

---

Die überarbeitete Fassung des Vertragsentwurfes ist dem Original dieser Niederschrift 
als Anlage beigefügt. 

Dieser Vertragsentwurf soll den Mandatsträgern noch vor der nächsten Sitzung der Ge-
meindevertretung, die am 10.10.2011 stattfindet, zugeleitet werden.

---

Abstimmungen zum überarbeiteten Entwurf des Vertrages erfolgen nicht.
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TOP 3: Betreuung von Bürgeranliegen über das Internet

(AZ.: X-2011-022, vorab verwiesen, Sitzung der Gemeindevertretung am 
13.09.2011, TOP 11)

Antrag der FDP-Fraktion

Der Antrag der FDP-Fraktion war im Ausschuss bereits Gegenstand der Beratungen in der 
Sitzung am 07.09.2011 und nach einer Sachaussprache bis zu heutigen Sitzung zurück-
gestellt.

Herr Dr. von Hedenström berichtet, dass das mit dem Antrag initiierte Anliegen innerhalb 
der Arbeitsgruppe zur Neugestaltung der Internet-Aktivitäten der Gemeinde mit einge-
bracht werden soll. Der Antrag wird daher zurückgezogen. 

Auszug aus dem Protokoll der Sitzung des           
Ortsbeirates Cölbe vom 08.09.2011
Anwesend: Jörg Drescher, Werner Waldmann, Gerhard Lölkes, Margaretha Tichelmann, 
Eckhard Heym, Gisela Nagel-Rotarius

Anwesend vom Gemeindevorstand: 1.Beigeordneter Thomas Rotarius, Christa Weckes-
ser, Uwe Helfert

Anwesend vom Gemeindeparlament: Christian Hölting

( ….. )

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, der  Tagesord-
nung und des Protokolls der letzten Sitzung

Frau Nagel-Rotarius eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Das Pro-
tokoll der Sitzung vom 16.6.2011 wird genehmigt.

TOP 2: Bericht des Gemeinevorstandes

 Herr Thomas Rotarius berichtet aus dem Gemeindevorstand: ( ….. )

TOP 3: Bericht der Ortsvorsteherin

- Frau Nagel-Rotarius stellt eine Liste für Anliegen und Anträge des Ortsbeirates und de-
ren Erledigung vor 

- Die Aufstellung einer Bank auf dem Spielplatz Fontanestraße ist erledigt

- Frau Nagel-Rotarius und Frau Tichelmann haben ein Gespräch mit Frau von Aschwege-
Viessmann von der Freiwilligenagentur Marburg zum Thema Altenarbeit in der Gemeinde 
geführt und bes. das Thema „Computerkurse“ besprochen. Herr Reinhold Schneider soll 
dazu angesprochen werden, der Veranstaltungsort und das Thema „Versicherung des 

Kursleiters“ sollen geklärt werden. Herr Drescher bietet technische Hilfe an.

- Am 01.09.2011 fand eine Begehung der Friedhofskapelle statt mit Mitgliedern des Orts-
beirates, Herrn Reinhold Schneider, Frau Meß und Herrn Moucka von der Gemeindever-
waltung, Herrn Uwe Müller als ausführendem Handwerker und Herrn Orthwein vom 
gleichnamigen Beerdigungsinstitut statt. Es wurden neue Farben für die Wandgestaltung 
ausgesucht, sowie Lampen, Stoßbrett, Papiertuchspender für das Waschbecken im Pfar-
rerraum besprochen.

- Der Spendenlauf für Haiti, organisiert von Cölber Jugendlichen, wurde wie besprochen, 
mit 300,-€ für den Lauf von mehreren Cölber Jugendlichen gesponsert, es herrschte eine 
sehr gute Atmosphäre und Gemeinschaftsgefühl

- Die Kyffhäusergemeinschaft lehnt die Einrichtung weiterer öffentlicher Parkplätze ab

- Da die Eigentümerlage des Hanggrundstücks unterhalb des Geländes Opper nicht klar 
ist, soll wegen der Pflege noch einmal bei der Gemeinde nachgefragt werden.

- Die Aufstellung weitere Hundetoiletten wird aus Kostengründen von der Gemeindever-
waltung abgelehnt. Der Ortsbeirat schlägt die zweckgebundene Verwendung der Hundes-
teuer zu diesem Zweck vor.

- Die Aufstellung von gelben Tonnen auf dem Friedhof wird aus Kostengründen abgelehnt, 
außerdem sortiere der Müllzweckverband

- Die Parksituation in der „Alten Dorfstraße“ wird von der Verwaltung so gewünscht, da 
sie so zur Verkehrsberuhigung beitrage. Die Mitglieder des OBR stellen übereinstimmend 
eine gefährliche Situation dort fest, da durch die parkenden Autos in der Krümmung der 
Gegenverkehr erst sehr spät wahrgenommen werden kann. Hierdurch ergeben sich Si-
tuationen wie rückwärts den Berg hoch zurückfahren und laut Herrn Drescher habe der 
Verkehr in der Schulstraße durch Vermeidung der Dorfstraße zugenommen. Es wird eine 
Verkehrsschau im Oktober angeregt, wenn die Studenten zurück gekommen sind.

- Herr Drescher führt auch das Problem der vielen parkenden Autos in der Wendeschleife 
Bergstraße an.

- Herr Waldmann erklärt sich bereit eine Liste von Anträgen aus der letzten Periode des 
OBR vorzulegen

TOP 4:  Bericht aus dem Arbeitskreis „Neuer Kindergarten Cölbe“

Frau Nagel-Rotarius stellt das pädagogische Konzept des Kindergartens und die Bauplä-
ne vor. Als Probleme werden die Beschattung der Freifläche im WinterhalbJahr und die 
fehlenden Parkplätze für die Mitarbeiter gesehen.

TOP 5: Problem der Grabfloristik an der Urnenwand Friedhof Cölbe
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Der OBR sieht das Bedürfnis der Angehörigen, auch an Urnenwänden Blumentöpfe 
o.ä. aufzustellen. Außerdem sollte es eine Möglichkeit geben, bei Beerdigungen Krän-
ze und Blumen abzulegen. Es wurden verschiedene Lösungsmöglichkeiten erörtert, 
z.B. das Anbringen von kleinen Halterungen für Blumen an der jeweiligen Platte oder 
die Errichtung einen kleinen Vorbaus zum Aufstellen von Blumen. Weitere Lösungen 
sollen gesucht werden, eine Änderung der Friedhofssatzung sollte ins Auge gefasst 
werden (einstimmig).

TOP 6: Bericht aus dem Energieworkshop der Gemeinde

Der 1. Beigeordnete berichtet aus der Sitzung, dass alle Teilnehmer sich einig gewesen 
seien, die Energiewende anstreben zu wollen. Es solle ein Gremium – Energiebeirat - 
gegründet werden, das die Gemeinde  dabei berät, und es werden Bürgerversamm-
lungen in den Ortsteilen zu diesem Thema vorgeschlagen.

TOP 7: Verschiedenes

- Frau Nagel-Rotarius bittet um Vorschläge zur Verwendung des restlichen Budgets 
des OBR vor

- Frau Tichelmann schlägt die Anpflanzung weiterer Bäume auf dem Friedhof aus dem 
Budget des OBR vor

- ( ….. )

- Herr Heym schlägt vor, den Termin zum Thema „Wohnen im Alter“ in Michelbach im 
Gemeindeblatt zu veröffentlichen

( ….. )

gez.              gez.

Ortsvorsteherin Gisela Nagel-Rotarius          Schriftführerin Margaretha Tichelmann
Anmerkung zum Auszug aus der Niederschrift: Die vollständige Niederschrift über die Sitzung 
des Ortsbeirates kann nach vorheriger Terminabsprache während den allgemeinen Sprechzeiten 
der Gemeindeverwaltung Cölbe (Zimmer 11) eingesehen werden.

KIRCHL ICHE NACHRICHTEN

Kirchliche Nachrichten der Ev. Kirchengemeinde Cölbe
Wir laden herzlich ein:
Sonntag, den 16.10.2011 mit dem Wochenspruch aus 1. Joh 5,4:
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderkirchentage
Dirk Schröder, Orgel und Keyboard, Pfarrerin Hestermann und Team 
Sonntag, den 23.10.2011 mit dem Wochenspruch aus 1.Joh 4,21:
Dies Gebot haben wir von ihm, dass wer Gott liebt, dass der auch seinen Bruder liebe.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Dr. G. Neebe)
Sonntag, den 30.10.2011 mit dem Wochenspruch aus Jer 17,14:
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.
10.00 Uhr Gottesdienst zur Reformationsdekade „Wasser und Geist“ zum Jahr der Taufe 
(Pfarrerin Hestermann)
Konfirmandenunterricht:
Die Hauptkonfirmanden treffen sich:
Dienstag: Gruppe I um 15.30 – 16.30 Uhr
                 Gruppe II um 16.30 - 17.30 Uhr im Lutherhaus 
Die neuen Vorkonfirmanden treffen sich 
Gruppe  I: Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr 
Gruppe II: Freitag     16.00 - 17.00 Uhr 
In der Woche nach den Ferien ist kein Unterricht für die Vorkonfirmanden. 
Da die Hauptkonfirmanden am Mittwoch, den 26.10.2011 nach Hephata fahren, ist am 
25.10 kein Konfirmandenunterricht. 
Wichtig: Wer das Pfarramt per Mail erreichen möchte, hier folgende Adresse:
Pfarramt1.coelbe@ekkw.de, die Telefonnummer ist: 06421- 81701, die Homepage steht 
unter www.pfarramt-coelbe.de 
In den Ferien treffen sich die verschiedenen Gruppen nur nach Vereinbarung!
Freitag, den 28. Oktober, laden die ev. und kath. Kirchengemeinde Cölbe um 19.00 
Uhr zu einer Abendmusik mit Poesie in die Ev. Kirche Cölbe herzlich ein. Es gibt in 
Cölbe und Umgebung derzeit eine ganze Reihe musikalischer Talente im Alter von 
12-21 Jahren. Wir freuen uns, dass sie uns an Ihren vielseitigen Begabungen 
teilhaben lassen. Der Eintritt ist frei.
Es wirken mit: 
• Erik Hertstein, Viola

Julius Wissemann, Violine
Simon Kressin, Violine
Fridolin Wissemann, Violoncello 

• Susann Buchstab, Harfe 
• Judika Tschammer, Sopran

Clara Schulze-Wegener, Klavier
• Martin Kaiser, Orgel

Wochenveranstaltungen:
Kirchenchor: montags, 20.00 Uhr im Lutherhaus (Frau Kessler; Tel.: 81950) 
NEU: MÄNNERmittwoch: jeden ersten Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr im Dekanat. 
Flötenkreis: dienstags, 19.30 Uhr im Dekanat (W. Rösser)
BRASS-KIDS: Jungbläsergruppe im Dekanat bzw. Lutherhaus 
Trompetenunterricht: montags, nach Vereinbarung im Dekanat  (Herrn Wilmsmeyer, Tel. 
83589)
Ensemble f. Fortgeschrittene: freitags, nach Vereinbarung im Lutherhaus(Herr Reissig)
Posaunenunterricht: montags, nach Vereinbarung im Lutherhaus (Herr Jamin)
Chor:  „Schöne Töne“ jeweils den 1. Und 3. Dienstag im Monat 20.00 – 21.30 Uhr im 
Lutherhaus (Frau Kessler).
Frauenkreis: Der Frauenkreis trifft sich 14-tägig mittwochs um 15.00 Uhr im 
Ansprechpartner: Frau Lind (Tel. 82331) und Frau Peter (Tel. 82305)
Gesprächskreis der Frauen: Jeweils jeden 2. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr im 
Dekanat – auch in den Herbstferien!.       
Ökumenische Jungengruppe:  trifft sich im kath. Pfarrheim (Ansprechpartner: Markus 
Luppold, Christopher Wecht) 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
SCHÖNSTADT  REDDEHAUSEN  SCHWARZENBORN 
Wir laden herzlich ein zu folgenden Gottesdiensten:
Sonntag, 16.10.2011
15.00 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderbibelwoche in Schönstadt - 
Pfr. Fröhlich
KINDERGOTTESDIENST
Hallo, liebe Kinder! 
Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst:
in Schönstadt, sonntags um 10.45 Uhr im Ev. Gemeindehaus Schönstadt
in Reddehausen, sonntags, 14-tägig, um 10.45 Uhr im Kirchsaal Reddehausen 

(im Anschluss an den Gottesdienst für Erwachsene)
Sonntag, 16.10.2011
Schönstadt: 15.00 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderbibelwoche
WOCHENVERANSTALTUNGEN
montags: 20.00 Uhr Basar-Vorbereitungsgruppe im Gemeindehaus (mit Bärbel Schulz u.a.)

20.00 Uhr Montags-Hauskreis, Ansprechpartner: Margot und Erwin Müller, 
Hebertsbach 24a, Schönstadt (Tel.: 06427 6 98)

dienstags: 14.30 Uhr Kinderchor „Kernige Kids“ im Gemeindehaus
15.30 Uhr Konfirmand/inn/en-Unterricht
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

mittwochs: 14.30 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
19.00 Uhr Frauentreff (14-tägig)
20.00 Uhr Gitarrengruppe Schönstadt (14-tägig)

donnerstags: 15.00 Uhr Krabbelgruppe im Kirchsaal Reddehausen
Ansprechpartnerin: Jessica Dietrich (Tel.: 06427 92 51 22)

19.00 Uhr Flötengruppe für Kinder und Erwachsene
19.30 Uhr Chor „Heartbeat“ im Kirchsaal Reddehausen

Unseren aktuellen Gemeindebrief mit allen Veranstaltungen und Gottesdiensten finden Sie 
auch unter www.schoenstadt.net unter der Rubrik „Kirche“.

Evangelische Kirchengemeinde Bürgeln-Bauerbach
Wir laden für den Gemeindebezirk Bürgeln herzlich ein:
Sonntag, den 16.10.2011
18.00 Uhr: Gottesdienst mit Mundharmonikagruppe aus Ockershausen (Pfr. Dr. A. Prieur); 
anschl. kleines Konzert und gemütliches Beisammensein
Sonntag, den 23.10.2011
09.30 Uhr: Gottesdienst (Pfr. Dr. A. Prieur)
10.30 Uhr: Kindergottesdienst
Sonntag, den 30.10.2011
09.30 Uhr: Gottesdienst (Lektorin. S. Michel)
10.30 Uhr: Kindergottesdienst
WOCHENVERANSTALTUNGEN
Dienstag: 17.00 Uhr: Konfirmandenunterricht

19.00 Uhr: Frauenkreis
Mittwoch: 17.00 Uhr: Flötenkreis
Donnerstags: 09.30 Uhr – 11.00 Uhr: Krabbelgruppe
Samstag: 18.00 Uhr: Kindergottesdienstvorbereitung

19.30 Uhr: Teeniekreis

KATHOLISCHE  FILIALGEMEINDE ST. MARIA KÖNIGIN, CÖLBE
Zuständiges Pfarramt St. Peter und Paul in Marburg, Biegenstraße 18, Tel.  169570
E-mail: peterundpaulmr@web.de, Homepage: www.peterundpaul-marburg.de 
Samstag 22. Oktober 2011
14.00 Uhr Gemeindewanderung mit dem Rosenkranz, Beginn in St. Peter und Paul
Sonntag 23. Oktober 2011
11.15 Uhr Hl. Messe in Cölbe, anschl. Pfarrgemeinderatswahl
Mittwoch 26. Oktober 2011
20.00 Uhr Treffen des Arbeitskreises Cölbe
Sonntag 30. Oktober 2011
15.00 Uhr Friedhofsgang und Gräbersegnung in Cölbe
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Evangelische Gemeinschaft Cölbe e.V.
Hebertstraße 7, 35091 Cölbe
Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:
Gottesdienst jeden Sonntag 10.00 Uhr , Hebertstr.7
Kindergottesdienst jeden Sonntag um 10.00 Uhr , Hebertstr.7
Bibelgesprächskreis jeden Mittwoch 20.00 Uhr, Hebertstr.7
Bibelgesprächskreis für Einsteiger jeden 1. Mittwoch im Monat 18.00 Uhr
Hauskreis jeden Donnerstag 20.00 Uhr bei Drielings (Info: 06421-86620)
Bibelgesprächskreis Oberrosphe jeden Mittwoch (Info: 06423/7175)
Wochenveranstaltungen
Montag Chor nach Absprache (20.00 Uhr)
Donnerstag Bläserkreis 20.00 Uhr
Freitag Gebetstreffen   9.30 Uhr
Wer nähere Angaben haben möchte: kontakt@eg-coelbe.de oder www.eg-coelbe.de

Pfarrgemeinde St. Cyriakus Bauerbach – Ginseldorf  - Bürgeln
Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten:
Samstag, den 15.10.: 18.30 Uhr    Vorabendmesse in Bauerbach
Sonntag, den 16.10.: 09.00 Uhr    Hl. Messe in Ginseldorf
Sonntag, den 23.10.: 09.00 Uhr Hl. Messe in Bauerbach
               10.30 Uhr    Hl. Messe in Ginseldorf
Mittwoch, den 26.10.: 18.30 Uhr   Aussetzung, stille Anbetung,
                                                     anschl. Komplet in Bauerbach

VERE INE UND VERBÄNDE

VERANSTALTUNGEN
OKTOBER
Fr 14.10. Cölbe: Kinderkirchentage, Ev.- Kirche

Sa 15.10. Bürgeln: Oktoberfest, FV Bürgeln, MZH Bürgeln, kl. Saal, 19:00Uhr

Cölbe: Kinderkirchentage, Ev.- Kirche

So 16.10. Cölbe: Kinderkirchentage, Ev.- Kirche

So 23.10. Bürgeln: Konzert, Kulturverein, Alte Kirche

Fr 28.10. Cölbe: Spieleabend, TV 06 Cölbe, TV-Heim, 18:00 Uhr

Sa 29.10. Schönstadt: Offenes Haus, Die Fleckenbühler, Hof Fleckenbühl

Reddehausen: Schlachtessen und Wurstverkauf, FSV

So 30.10. Bürgeln: Abangeln, Fischereiverein, Fischteiche

Schönstadt: Wanderung Premiumweg „Weitblicktour Ulrichstein” 
(Vogelsberg) ca. 12 km / 17 km, Ra-Wa Schönstadt, 09.00 Uhr  

NOVEMBER
Di 01.11. Bürgeln: Terminabsprache, Bürgelner Vereine, MZH Bürgeln, kl. Saal, 

19:00 Uhr

Sa 05.11. Bürgeln: Vereinsmeisterschaft Schüler und Jugend, TTC Bürgeln, 

Bürgeln, gr. Saal

Mo 07.11. Cölbe: Treffen der Cölber Vereinsgemeinschaft, Sängerheim, 20:00Uhr

Fr 11.11. Bürgeln: Laternenumzug, Kita Lummerland, 17:00Uhr

Sa 12.11. Bürgeln: Kaffeeklatsch, VdK Bürgeln, MZH Bürgeln, kl. Saal, 14:30Uhr

Cölbe: Gemütliche Runde, SPD, 19:00Uhr

Cölbe: Herbstvergnügen, Altherrenschaft TV06 Cölbe, TV Heim, 
15:00 Uhr

So 13.11. Cölbe: Volkstrauertag, alle Vereine, Friedhof, Ehrenmal, 11:00 Uhr

Reddehausen: Volkstrauertag-Kranzniederlegung am Ehrenmal

Di 15.11. Schönstadt: Terminabsprache, Ortsbeirat Schönstadt, BGH Schönstadt

Sa 19.11. Cölbe: Sachkundelehrgang für Sportschützen, Kyffhäuser, 
Vereinsheim, 9:30Uhr

Reddehausen: Pokalschießen, AH und Freizeitclub, Göttingen

So 20.11. Cölbe: Sachkundelehrgang für Sportschützen, Kyffhäuser, 
Vereinsheim, 9:30Uhr

Schönstadt: Weihnachtsmarkt, Die Fleckenbühler, Fleckenbühl

Fr 25.11. Cölbe: Spieleabend, TV 06 Cölbe, TV-Heim, 18:00Uhr

Sa 26.11. Bürgeln: Tagesfahrt zum Weihnachtsmarkt, TV Bürgeln

So 27.11. Bürgeln: 1. Advent Musikalischer Gottesdienst, Kirche, Neue Kirche

Schönstadt: Adventsbasar mit Gottesdienst, Basarteam, 
Gemeindehaus

Schönstadt: Wanderung Premiumweg „Drachenflug” (bei Battenberg) 
ca. 16 km, Ra-Wa Schönstadt, 09.30 Uhr 

Basare in Cölbe – Herbst 2011
Mit über 60 Verkaufstischen gehören die Cölber Basare zu den größ-
ten im Landkreis Marburg-Biedenkopf. Auch im Herbst 2011 finden 
wieder zwei Basare in der Gemeindehalle Cölbe statt:
Am Samstag, 5. November 2011, von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr, der Ba-
sar „Rund ums Kind“. Sie finden hier neben gut erhaltener Kleidung 
von Größe 56 bis 188 auch Spielzeug, große und kleine Fahrzeuge so-
wie alles für Babys, Klein- und Schulkinder sowie junge Erwachsene. 
Kinderwagen, Autositze, Fahrräder und andere große Teile werden wie 
gewohnt auf einer separaten Verkaufsfläche angeboten.
Am Sonntag, 6. November 2011, von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr, der Ba-
sar „Von Frauen – Für Frauen“ Hier wird gut erhaltene Kleidung in al-
len Größen, Schuhe und Accessoires für Frauen aller Altersgruppen 
angeboten. Sie haben Zeit zum Stöbern und Schnäppchen machen.
Wir laden Sie schon heute herzlich zum Bummeln über die Basare und 
zum anschließenden gemütlichen Verweilen bei Kaffee, selbstgeba-
ckenen Kuchen und herzhaften Leckereien in unsere Café-Stube ein.
Es sind bereits alle Tische vergeben. Bitte beachten Sie: Die Tischver-
gabe für die Frühlingsbasare findet jeweils während der Herbstbasare 
statt.
Kontakt: basar-coelbe@web.de

Fahrt des Frauenchores 1987 Cölbe zum 
Musicalbesuch nach Stuttgart
Am Morgen des 3. September machten wir uns auf, nicht mit der 
„Schwäbschen Eisenbahn“ sondern mit dem Busunternehmen Knie-
ling, in Richtung Schwabenland.
Mit guter Stimmung, gutem Wetter und Vorfreude auf das Udo Jürgens 
Musical „Ich war noch niemals in New York“ ging die Reise los.
Wie beim Frauenchor üblich, legten wir zwischendurch eine kurze Rast 
mit einem kleinen Imbiss ein. So gestärkt erreichten wir gegen Mittag 
unser erstes Ziel, Stuttgart.
Dort hatten wir Zeit für einen Bummel. Bei bestem Wetter ließen wir uns 

Eis und Kaffee gut schmecken, bevor wir unser Hotel „Zum Ochsen“ in 
Stuttgart-Wangen bezogen. Alle waren freudig überrascht über das tol-
le Quartier. Nach einem gemeinsamen Abendessen ging es dann end-
lich los zum Musical. Die Begeisterung war riesig, kannten wir doch 
fast alle Songs und hätten mitsingen können. 
Diesen schönen Tag ließen war dann im Hotel-Biergarten bei einem 
schönen Glas Württemberger Wein ausklingen.
Der nächste Morgen, den wir mit einem herrlichen Frühstücksbuffet be-
gannen, führte uns dann in das beschauliche Marbach am Neckar.
Bei einer kleinen Stadtführung durch die historische Altstadt sahen wir 
neben lauschigen Gassen und Bauernhäusern auch Schillers Geburts-
haus. Auch einen Teil der Wehranlagen konnten wir bestaunen.
Nachdem alle noch einen kleinen Bummel durch den Ort gemacht hat-
ten, trafen wir uns noch einmal zu einem gemeinsamen Essen, unter 
anderem mit schwäbischen Spezialitäten.
Schnell kam die Zeit der Heimreise, die uns so gegen 18.00 Uhr wieder 
in Cölbe sein ließ. 
Wer weiß, wo  uns das nächste Mal unser Reiseführer hin treibt…?!
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»Heimat für Generationen«
SCHÖNSTADT

Nach dem Erfolg der letzten Jahre:
Die Schönstädter Initiative „Unser Dorf hat Zukunft“ lädt 
Sie herzlich zum ersten Vortrag unserer diesjährigen Vor-
tragsreihe ein!

28.10.2011:

„Costa Rica“ ein Lichtbildervortrag 
mit Ludger Paprotny

25.11.2011:

„Zwei Jahre im Goldenen Dreieck in Laos“ 
mit Wolfgang Korn

Veranstaltungsort und -zeit: 
Gemeindehaus Schönstadt (neben der Kirche), 
jeweils freitags 20.00 Uhr, Eintritt frei. 
Es werden Getränke angeboten.
Auf Wunsch holen wir Sie gerne mit dem PKW zu Hause ab (Schöns-
tadt, Reddehausen, Schwarzenborn). Bitte rufen Sie an unter der 
Nummer 06427/2391 oder 06427/2448.

Weitere interessante Themen werden im neuen Jahr anschlie-
ßen wie „Die nächste Eiszeit kommt bestimmt!“ mit Herrn 
Zankel und „Wanderwege im Burgwald und anderswo“ mit 
Werner Huber. Die Termine und der Veranstaltungsort werden 
frühzeitig veröffentlicht.

„Brott” beim Turnerheim
Der „Brott” gehört zwar traditionell ins Hinterland, nach Biedenkopf, 
doch auch bei den Mitgliedern der Altherrenschaft des TV 06 Cölbe findet 
diese Veranstaltung in abgeänderter Form viele Freunde. Am 24. Sept. 
2011 nutzten 45 Oldie's ihr Gelände um das Vereinsheim in der Rosen-
straße, um bei Hackbraten, Rindswurst, gebratenen Kartoffeln, Zaziki, 
Kaffee und Kuchen und anderen gut gekühlten Getränken noch mal einen 
phantastisch schönen Herbsttag unter Gleichgesinnten zu genießen. 
Der Tag verlief wieder nach vertrautem Muster: Der 1. Vorsitzende H.W. 
Wasmuth begrüßte die Teilnehmer und wünschte frohe Stunden, bevor 
man sich die Köstlichkeiten aus der Glut schmecken ließ. Später folgte 
dann noch leckerer Kuchen vom Blech. Bei diesem Angebot dürften keine 
Wünsche offen geblieben sein. Erst bei einbrechender Dunkelheit wurde 
die Terrasse geräumt und der Heimweg angetreten. Glück hatten die 
Köln-Rückkehrer des Fußballvereins, dass im TV-Heim noch Licht 
brannte und die Möglichkeit bestand, ihren Restproviant bei einem küh-
len Bier zu verzehren. Satt wie wir waren, haben wir dem lustigen Völk-
chen gerne zugesehen. 
Bevor man zur Tagesordnung übergeht, sollte man sich jedoch einmal 
klar machen, was hinter den Kulissen unsichtbare Geister und Heinzel-
männchen geleistet haben, um so einer Veranstaltung zum Erfolg zu ver-
helfen. Ein großes Lob und ein dickes Dankeschön ist wohl das Mindeste, 
was man dazu sagen muss. Das Serviceteam macht es gerne, hofft aber, 
dass, wenn "Es" mal in die Jahre kommt, auch dienstbare Geister für ihr 
Wohl sorgen werden. In diesem Sinne! Bis zur nächsten Veranstaltung 
der Altherrenschaft des TVC! 
MM

Spenden für Haiti
Drei engagierte Schülerinnen aus Cölbe setzen sich dafür ein, dass die Erdbe-
benopfer in Haiti nicht vergessen werden. Joana Ernst, Nina Hertstein und So-
phie Schösser organisierten einen Spendenlauf für die Menschen. Unterstützt 
wurden sie dabei von Pfarrerin Annette Hestermann und Jugendpfleger Johan-
nes Kirschning. Der Lauf fand auf dem Sportplatz in Cölbe statt. Rund 250 Zu-
schauer feuerten die 91 Teilnehmer im Alter von 3 bis 70 Jahren an. Das Geld ist 
für den Wiederaufbau des Landes gedacht. Auch wenn die Katastrophe schon 
fast 2 Jahre zurück liegt, sind die Auswirkungen noch deutlich zu spüren. Regio-
nalmarktleiter Bernd Reitz und Kundenberater Oliver Wieber von der VR Bank 
HessenLand freuten sich über das Engagement und unterstützten den Lauf mit 
einer Spende.

von links: Bernd Reitz, Joana Ernst, Nina Hertstein, Sophie Schlösser, Oliver Wie-
ber
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Zahnärztlicher Notdienst
Den Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte an Feiertagen, Wochenenden und Nacht-
stunden erfahren Sie unter der Rufnummer: 01805607011 (gebührenpflichtig)

Apotheken-Notdienst-Auskunft der Landesapothekenkammer 

Hessen:  01801-5557779317 (Ortstarif)

Notrufe     Polizei Tel.: 110 Feuerwehr / Unfall Tel.: 112

Feuerwehr-Alarmierung aller Cölber Wehren über die Notrufzentrale.
Jeden 1. Freitag im Monat ist um 18:00 Uhr ein Probealarm.
1. Johanniter Unfall-Hilfe,

Krankentransport, Zentrale Marburg, Afföllerwiesen 3:
Voranmeldung: Tel.: 06421 / 19222

2. Johanniter-Unfall-Hilfe,
Behindertenfahrdienst, Marburg, Afföllerwiesen 3:
07:00–01:00 Uhr, Voranmeldung telefonisch unter der Ruf-Nr. 06421/96560, 
Montag–Freitag, von 6–17 Uhr, ansonsten Anrufbeantworter.

BERE ITSCHAFTSDIENSTED IENSTLE ISTUNGEN
Telefonseelsorge
Kostenlose Telefonnummern: 0800 / 1110111 und 0800 / 1110222

Erziehungsberatungsstelle 
Fachliche Anlaufstelle bei Fragen zur Erziehung: Verein für Erziehungshilfe e.V., Hans-Sachs-
Straße 8, 35039 Marburg, Anmeldung: Tel. 06421/2863045 oder 2863041, Fax: 01642 
/2863046. – Offene Sprechstunde (ohne Voranmeldung): Mi. 17–19 Uhr.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
Der Bürgerinitiative Sozialpsychiatrie e.V., Biegenstraße 7, 35037 Marburg: Beratung, Betreu-
ung und Information bei seelischen Erkrankungen und Krisen für Betroffene und Angehörige, 
Tel. Anmeldung unter 06421/17699-0. Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen: Beratung und In-
formationen zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbsthilfegruppen im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf, Bereitstellung und Vermittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der 
Gruppengründung, Beratung zu finanziellen Hilfen. Tel. Anmeldung: 06421/17699-34 und 
17699-36.

Kinderschutzbund Marburg-Biedenkopf e.V.
Familienberatungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erziehende Universitätsstr. 29, 35037 
Marburg, Tel.: 06421/67119, Fax: 686660, e-mail: info@kinderschutzbund-marburg.de 
Sprechzeiten Mo.+Mi., 9–12 Uhr, Do. 14–16 Uhr und nach Vereinbarung. Wir bieten Beratung 
in allen Fragen der Erziehung, Fachberatung bei Kindeswohlgefährdung für Mitarbeiter/innen 
andere Einrichtungen, Elternabende bei Schulen und Kindergarten, Fortbildung für Fachkräfte, 
Beratung für Kinder psychisch kranker Eltern, sowie Elternkurse Starke Eltern  Starke Kinder.

Mitteilung zur Altglasentsorgung
Die ALBA GmbH hat mitgeteilt, dass sie ab dem 01.01.2008 Altglasentsorger im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf ist. Die Dienstleistung wird in Kooperation mit der Firma Mittelstädt erfolgen. 
Die Behälterstandorte haben sich nicht geändert. – Für Anfragen der Bürger ist die Service-
nummer 0800 325 2222 eingerichtet worden.

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende Persönliche Budget
Persönliches Geld statt Sachleistung: Informationen und Beratung für alle behinderten Men-
schen von der Antragstellung bis zur Budgetnutzung. Marburger Verein für Selbstbestimmung 
und Betreuung (S.u.B.) e.V., Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg, Tel.: 06421/6200190, Fax 
06421/681550, Internet: www.sub-mr.de, e-mail: budget@sub-mr.de 

Beratungsstelle am Klosterberg der Bürgerinitiative Sozialpsychiatrie e.V.
Die integrierte Beratungsstelle richtet sich mit ihrem Angebot an folgende Personen: Personen 
mit einer psychischen Erkrankung, Personen in Lebenskrisen, Personen in einer finanziellen 
Notlage, Personen mit einer Suchtproblematik, sowie deren Angehörige und nahestehende 
Personen. - Ansprechpartnerin: Anette Schuchhardt, Klosterberg 13, 35083 Wetter, Tel.: 
06423/6042 bst-wetter@bi-sozialpsychiatrie.de - Sprechzeiten: montags von 9-10 Uhr und 
freitags von 15-16 Uhr - Die Selbsthilfegruppe Sucht trifft sich immer donnerstags von 18-20 
Uhr. Kontakt über Telefon: 06423/1399

Hauptversorgungsleitungen der Wasser-, Erdgas- oder Stromversorgung 
und in der Abwasserbeseitigung der Gemeinde Cölbe
- Wasserversorgung für alle Ortsteile:
    Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke, Teichweg 24, 35396 Gießen
    - Wasserwerk Stadtallendorf: 0 64 28 / 934-0 
- Erdgas- und Stromversorgung:
    E-ON Mitte AG, Monteverdistr. 2, 34131 Kassel 
     - Allgemeiner Kundenservice 0 800 / 32 505 32
 - Entstörungsdienst Strom 0 800 / 34 101 34           

- Entstörungsdienst Erdgas 0 800 / 34 202 34
- Abwasserbeseitigung 

Während der Dienststunden der Gemeinde Cölbe:
     Gemeindeverwaltung Cölbe, Kasseler Straße 88, 35091 Cölbe    
     Tel.: 0 64 21 / 98 50 -0, - 17, - 18 oder -20.
     Außerhalb der Dienststunden der Gemeinde Cölbe:
     - Dienstleistungsbetrieb der Stadt Marburg (DBM) 0 64 21 / 1 72 20  
     - Abwasserverband Marburg (Stadtwerke Marburg) 0 64 21 / 205-0

Ärztlicher Notfalldienst 
Nachts, Mittwochnachmittag und an den Wochenenden ab Freitag-
nachmittag Notfalldienstgemeinschaft Marburger Ärzte

Hebronberg 5 (Diakonie-Krankenhaus)

35041 Marburg-Wehrda   06421-19292
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vhs aktuell
Im Bereich der vhs Außenstellen Cölbe starten demnächst nachfolgende Kurse. 
Interessierte Teilnehmer können sich jetzt noch anmelden! 
Portugiesisch für Anfänger und Einsteiger mit Herrn Dr. Kulz
Mittwoch, 26. Oktober, 19.00 bis 20.30 Uhr, 15 Termine, Grundschule Cölbe
Türkisch - Anfänger mit Vorkenntnissen mit Dr. Vuraldi
Mittwoch, 26. Oktober, 19.00 bis 20.30 Uhr, 15 Termine, Grundschule Cölbe, 
vhs-Seminarraum
Spanisch für Anfänger und Einsteiger mit Anna Baldich
Donnerstag, 27. Oktober, 18.00 bis 19.30 Uhr, 15 Termine, Grundschule Cölbe
Alter Stuhl - Neuer Blickfang: Erneuerung von Stuhlgeflechten mit Peter 
Ladwig
In diesem Kurs können Sie einem unansehnlichen Stuhl mit zerschlissenem Pol-
ster oder Sperrholzplatte zu neuem Glanz durch eine neue geflochtene Sitzfläche 
oder Rückenlehne verhelfen. Ziel des Kurses ist, die Technik des Stuhlgeflechts 
zu erlernen und ein "Werkstück" fertig zu stellen. Nach Möglichkeit bitte einen re-
paraturbedürftigen Stuhl mitbringen.
Donnerstag, 27. Oktober, 18.00 bis 20.15 Uhr, Grundschule Cölbe, Werkraum
Lust auf Rund und Bunt? - Wir bauen "Nanas"! mit Claudia Maria Rhiel
Die "Nanas" der Künstlerin Niki de Saint Phalle sind Frauenfiguren mit betont üp-
pigen und runden Formen. Sie sind monströs, heiter, poppig bemalt und vor al-
lem eins: provokant. Aus Wabendraht, Papiermaché und Gips können wir unsere 
eigene Nana formen und schließlich bemalen und lackieren.
Freitag, 28. Oktober, 18.00 bis 21.00 Uhr, 3 Termine,  Grundschule Cölbe, Werk-
raum

Wochenendkurs Vegetarische Küche Indiens mit Sushila Devi
Freuen Sie sich auf ein außergewöhnliches Geschmackserlebnis. Wir kochen 
gemeinsam vegetarische Spezialitäten aus Nordindien. Die Art der Zuberei-
tung und Verwendung der Gewürze werden so erklärt, dass Sie die Gerichte 
schnell und einfach kochen können.
Samstag, 29. Oktober, 10.15 bis 14.00 Uhr, 2 Termine, Grundschule Cölbe
Information und Anmeldung bei vhs Außenstellenleitung Cölbe: 
Kurt Rödiger, Tel. + Fax: 06421  81901
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Öffnungszeiten des Jugend- und Kulturcafes / Jugendclubs
Sprechstunden des Jugendpflegers montags 15.00–17.00 Uhr, 
Tel.: 06421/886524, e-mail: kirschning@coelbe.de
Reddehausen:     Mi 18-21 Uhr,
Schönstadt:      Mi 18-21 Uhr, Freitag 17-20 Uhr
Schwarzenborn:   14-tägig montags nach Absprache
Cölbe:            Di und  Do 17:30-21:00 Uhr 

Öffnungszeiten des Vereins Bücherei Cölbe e.V.
montags:   15:30–18:30 Uhr
mittwochs: 10:00–12:00 Uhr und 15:30–18:30 Uhr

freitags:     15:30–19:30 Uhr

Bürger-Sprechstunde des Bürgermeisters
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:30–17:30 Uhr im Rathaus Cölbe, Kasseler Straße 88, 
1. OG., Zimmer Nr. 10 (Sekretariat, Durchwahl-Nr.: 06421/9850-11, gerne können Sie sich 
vorab telefonisch anmelden). 

Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers
Die Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers sind jeweils donnerstags von 18:15 bis 
19:00 Uhr im Rathaus Cölbe, Zimmer 7, Kasseler Str. 88, 35091 Cölbe. Während dieser Zeit 
ist der Ortsgerichtsvorsteher, Herr Ziegenspeck, auch telefonisch unter der Nr. 06421/9850-
21 zu erreichen. Ansonsten steht er unter der Nr. 06427/2811 zur Verfügung.

Beratungssprechstunde des Kreisbauamtes in der                       
Gemeindeverwaltung Cölbe
Auf Anfrage bei uns in der Gemeindeverwaltung Cölbe, Kasseler Straße 88, Erdgeschoss, 
Zimmer 5. Voranmeldung und Terminabsprache erbeten unter Tel.-Nr. 06421/9850-30 oder 
06421/9850-18.

Informationen über die Wasserhärte in der Gemeinde Cölbe
Für alle Ortsteile werden vom Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke (ZMW) als zu-
ständiges Wasserversorgungsunternehmen die Härtebereiche jährlich veröffentlicht oder in-
formieren Sie sich direkt beim ZMW unter der Tel.-Nr. 06428 / 934-0 oder im Internet unter 
der Homepage des ZMW unter  www.zmw.de -. Nach dem Wasch- und Reinigungsmittelge-
setz werden die Härtebereiche wie folgt definiert:
Härtebereich Calciumcarbonat je Liter dH°
weich weniger als 1,5 Millimol weniger als 8,4
mittel 1,5 bis 2,5 Millimol 8,4 bis 14
hart mehr als 2,5 Millimol mehr als 14

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
1.  Rathaus Cölbe, Kasseler Straße 88, Tel.: 06421/9850-0
    montags, mittwochs und freitags: von   8:00 Uhr  bis 12:00 Uhr
    montags:                                       von 14:00 Uhr  bis 16:00 Uhr
    donnerstags:                                 von 14:00 Uhr  bis 18:00 Uhr 
2. Außenstelle Bürgeln, Tel. 06427 / 925847
    montags, Feuerwehrgerätehaus, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
3. Außenstelle Reddehausen, Tel. 0160 / 4781924
   donnerstags im Verwaltungsgebäude von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
4. Außenstelle Schönstadt, Tel. 06427 / 484865
    donnerstags im Bürgerhaus von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
5. Außenstelle Schwarzenborn, Tel. 0160 / 4781925
    montags im Dorfgemeinschaftshaus 19:30 Uhr bis 20:00 Uhr
6. Für Körperbehinderte und Kranke sind auf Wunsch in dringenden Fällen Hausbesuche des 
Bürgermeisters oder des zuständigen Sachbearbeiters der Gemeindeverwaltung möglich. 
Unabhängig von den Sprechstunden steht der Bürgermeister jederzeit nach Vereinbarung 
zur Verfügung.

Rathauswegweiser
Bürgerbüro/Passamt/Telefonzentrale: 06421/ 9850-0

Bauamt/Hochbau 9850-18

Bürgermeister/Sekretariat 9850-11

Büro des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 9850-13

Energiemaßnahmen/alternative Energieformen 9850-42

Friedhofsangelegenheiten, Straßenverkehrsangelegenheiten 9850-17

Gemeindekasse 9850-15

Gewerbeamt 9850-19

Kämmerei, 9850-43

Ordnungsamt, Wahlamt 9850-13

Öffentl. Personennahverkehr, Katastrophenschutz 9850-34

Personalamt, Rechtswesen 9850-14

Standesamt 9850-21

Steuerwesen, Abwassergebühren 9850-16

Straßen- und Wegebau/Tiefbau 9850-30

Wohnungswesen 9850-39

Zusätzliche, weitere Informationen zum Rathauswegweiser finden Sie unter: www.coel-
be.de 

Weitere Telefonnummern der Gemeindeverwaltung Cölbe
Büro Leiterin der Kindertagesstätten, Heuberg 1, 06421/8093630  voelker@coelbe.de

Kindertagesstätte Löwenzahn, Cölbe 06421 / 176148

Kindertagesstätte Lummerland, Bürgeln 06427 / 488

Verein Bücherei Cölbe e.V. 06421 / 1768436

Präventive Beratung für Eltern & Kitas 06421/175146 od. 0170 9161579
Wiebke Haberhausen (Diol.Pädagogin)

e-mail  kita-lummerland@unitybox.de

WICHT IGE  RUFNUMMERN,  Ze iten  Und  Adressen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Unser aller Bestreben ist es, unsere Gemeinde lebens- und liebenswert 
zu gestalten. Es ist daher sehr wichtig, dass von aufmerksamen Bürgern 
festgestellte Mängel, Anregungen und Hinweise auf möglichst unbüro-
kratischem Wege an die Verwaltung herangetragen werden.
Viele kleine Probleme, aber auch manche große können bei rechtzeiti-
gem Erkennen behoben werden, sofern unsere Zuständigkeit gegeben 
ist.
Um Ihnen den Weg zu erleichtern, ist nachstehend eine Mängelmeldung 
abgedruckt, mit deren Hilfe Sie Hinweise, Anregungen, aber auch Kritik, 
der Verwaltung auf direktem Wege zuleiten können. Dem Gemeindevor-
stand ist viel an der Mitwirkung und Mitverantwortung der Bürger gele-
gen, denn eine bürgernahe Verwaltung ist unser vorrangiges Ziel.
Wir würden uns freuen, wenn Sie von dieser Möglichkeit regen Gebrauch 
machen würden und danken Ihnen bereits im Voraus für Ihre Mithilfe und 
Unterstützung.
Volker Carle, Bürgermeister

An den Gemeindevorstand der Gemeinde Cölbe, Postfach 1107, 35091 Cölbe

Absender: ______________________________________________  

______________________________________________

______________________________________________

35091 Cölbe, Telefon ________________________________

Meldung von Anregungen, Hinweisen, Wünschen und Mängeln

In Cölbe/im Ortsteil: ______________________________________

Straße ______________________________________

habe ich folgende Mängel festgestellt:

Straßenbeleuchtung ausgefallen/flackert

Verkehrs-/Straßenschild beschädigt/verdreckt

Bürgersteig/Fahrbahndecke verschmutzt/schadhaft

Straßenbaustelle nicht gesichert

sonstige Hinweise:

_______________________________________


	Seite1
	Seite2
	Seite3
	Seite4
	Seite5
	Seite6
	Seite7
	Seite8
	Seite9
	Seite10
	Seite11
	Seite12
	Seite13
	Seite14
	Seite15
	Seite16
	Seite17
	Seite18
	Seite19
	Seite20
	Seite21
	Seite22
	Seite23



